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SITZUNG VOM 10. APRIL 1856.

Vorträge.

Drei Quellen über den Kometen von 1SS6.

Von dem w. M. Rarl v. littrow.

(Mit I Tafel.)

Bei der Bestimmung der Elemente des grossen Kometen von

1556, den wir bekanntlich mit ziemliciier Wahrscheinlichkeit zwi-

schen 1856 und 1860 wieder zu erwarten haben, vermissten alle

neueren Bechner die Originalbeobachtungen des damaligen kais.

Mathematicus Paul Fabricius. Schon Pingre kannte dieselben

nur aus einem in Conrad's Lycos thenes „Prodigiorum ac osten-

torum Chronicon" u. a. 0. mitgetheilten Kärtchen, in welchem die

angeblich von Paul Fabricius zu Wien beobachteten Orte eingetra-

gen waren , und auf welches er wie spätere Bechner in Ermanglung

anderer Daten seine Bechnung hauptsächlich gründen musste. Ob

Halley irgend Originalberichte von Fabricius benützt habe, ist

mir nicht bekannt, da ich seine „Synopsis ofComefs" hier nicht auf-

finden konnte. Hr. Hind klagte über diese unvollständige Kenntniss

einer Quelle, von der man sich grossen Gewinn für die nähere Bestim-

mung des fraglichen Gestirnes versprechen konnte, und forderte mich

vor nun nachgerade zwei Jahren auf, jenem Originalberichte des

P. Fabricius nachzuspüren. Nachdem ich überall, wohin meine

Verbindungen reichten, ohne Erfolg darnach gefragt, griff ich zu

dem letzten Mittel, einer Kundmachung in Tagesblättern. Da ich hoffen

durfte, auf österreichischem Boden der gesuchten Schrift zu begeg-

nen, so versuchte ich mein Glück zunächst mit der „Wiener Zeitung",

und gelangte auf diesem Wege durch die Güte des Herrn C. Den-
hart zur Kenntniss des ersten, diesen Gegenstand betreffenden
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Originales von P. Fabricius, das mir bis dahin vorgekommen, und

wahrscheinlich auch des ersten, das überhaupt heutigen Astronomen

bekannt wurde. In einem Bande kaiserlicher Patente des hiesigen

ständischen Archives befindet sich nämlich ein nach Art eines

Placates gedrucktes Blatt in Gross-Folio, das die Überschrift:

©er Sotnet im ^Itcrtjcit ^es LVI. 3ßre jk Wien in töstetteiO) erfcbmcit

trägt, auf seinem oberen Theile eine Karte in rohem Holzschnitt und

beweglichen Typen von dem Laufe des Kometen gibt, und unmittel-

bar nach derselben die Widmung enthält:

T>em eilen erfsmcn njotoctfeit •öerrit Pilo öiittcr, lt«t'&6=l?crtt»nittcit jttJrtrcmtie,

feiitcm ßünjItfiCM 'Gerrit itttö Pfltron, tt)iiitfd)t öcjjJ vcit (Sott Paulus Sabricius
Kömifdjer föniglidKr ütflijefTöt Dtfltfiemßtime.

Die Karte ist offenbar die Quelle, aus welcher Lycos then es

schöpfte, und insofern schon von einigem Interesse, als ihr Massstab

nahe dreimal grösser, als der dieser Copie ist, und als man dadurch

unmittelbare Einsicht in die Verlässigkeit der bisher angenommenen

Positionen des Fabricius erhält. Ich übergebe hier einen genauen

Abdruck dieser Karte, bei der, wie in jenen Zeiten häufig geschah,

wohl in der Schrift, aber nicht in den Weltgegenden auf die Umkeh-

rung des Bildes durch den Druck Bücksicht genommen ist. Da es

sich hier nicht um einFacsimile, sondern um für die Rechnung brauch-

bares Material handelt, so habe ich in der vorliegenden Copie das

Bild gegen das Original umgekehrt, so dass dasselbe mit dem Anblicke

des Himmels stimmt.

Der aus 74 zweispaltigen Zeilen bestehende Text beginnt mit

den Worten:

3d) 'f)abe in meinet Ptactiea, meläje iä) ampts !f;a(ti(ftt öiiff öas 56. jör i^abemadjen

«itö vov jefictt inottöt fl«)5gcficn laffcit muffen, jin crfJcit (Sapitel un'Uev ßiiöern öemtlt,

t>fls iiß jßr Ott fSometen niäjt ei-g^ehen weitse , wie ien Sie aü feijen im lefen werten

«)cld)e tiefeib meine practica i)aben. i£ß (ißt fid) aber öicidj TeJjt im Dtertzen ein £omet

Rü^ie im iantt jm Oi^crreid) fsficit laffen , welä^es fteö unt> («wff aü\ne in iiefem

^emeü fampt ten fütnembilen <Sirdetn itiit) Sternen tes läimels j« fffie» ifl, wie et

an^efan^en, von ?fm 4. tes tHertien, «n^ tion tag ju tag, gießen Itrittcntadjt {^efligen

iet). VOer mff;r t>crid)t teffetben ipiö babc, IcU mein Utteinifd) ]uticiinn über t>i(en

Kometen, öcn id) tiafel^e alle ta^e verjeicljnet, welcl)e ftwnM idi otfcruirt babe.

Hierauf folgt eine prophetische Deutung des Kometen, und

gegen den Schiuss heisst es

:

6iemit wil id) ^uer VO. gebeten baben, tas iie foldje mein fd^reiben, weläjs

iä) »or tiefe lanti ßcfdjrittfn, jm latein vil weitleuffti^et rttteßefürt l^öbe, frcnntlid)

annemen wol, wie id) nid)t jmeiffet.
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Zu Ende des Placates liest man:

JDatmn IPtetttt 1556 öeit 15. Stflrttj.

(Seimät jM VOienn in ©(lerreid) t>«rd) ^ane Singriener.

Cum gratia & Privilegio Rom. Reg. Maiest.

Mit diesem Sendschreiben war also , wenn gleich nicht der

gewünschte Commentar zu der Karte, so doch eine Andeutung gege-

ben, die mich in den Stand setzte, mein Desiderat näher zu bezeich-

nen. Ich wandte mich nun mit der Rundfrage um das lateinische

Judicium des P. Fabricius über den Kometen von 1556 an einen

grösseren Leserkreis durch die „Augsburger Allgemeine Zeitung,"

und war so glücklich, nach kurzer Zeit dasselbe im Privatbesitze

des Herrn F. Roeth in Augsburg aufzufinden. Der gefälligen Mit-

theilung des Eigenthümers verdanke ich es, dass ich hier den

Hauptinhalt aus Autopsie genau angeben kann.

Das Judicium ist wieder nach Art eines Placates auf einem

Rlatte in Gross-Folio gedruckt. Die Überschrift lautet:

Cometa Visus Mense Martio LYI. Aniio.

Hierauf folgt die Karte mit lateinischer Bezeichnung der Welt-

gegenden, sonst offenbar ein Wiederabdruck des Holzschnittes auf

dem Sendschreiben, und daran schliesst sich Widmung und Text, der

letzte im Ganzen etwa 100 halbbrüchige Zeilen, wie folgt:

Reverendo in Christo Patri ac Domino Domino Georgio Ricardo

Abhati in Campo Liliorum, Viro Pio, Domino Patrono suo S. D.

Paulus Fahricius Lauhensis Regis Romanorum Mathematicus.

Pr . . . in prognostico meo quod ante decem menses (eam

solam oh causam quod officii et professionis rat . . . postulabat)

edidi, Hujus ö6. atini revolutionem ita dispositam ut possit varias

impressiones exeitare et primo capite (deDominis anni) expresse

nominavi Cometas, sicut ii legere poteri7it, qui exemplar typis

expressum habent. Exhibuit vero se nunc circa ipsum revoliitionis

tempus cometa Austriacis spectandum. Is incepit cogfiosci secun-

dum longitudinem eclipticae in octavo gradu et dimidio Librae et

sensim sursum evectus est ... . octiduo superaverit Bootis et ürsae

majoris Asterismos. Institui hie picturam circulorum et stellarum

. . . xarum quibus ipsius Cometae locum visum hie Viennae adjeci.

addidi et numeros qui dies observationis . . . ndunt. Sed quia inae-
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qualibus spaciis pouitur corpus Comctae in circulo sui motus, sin-

giila corpuscula qnibus diebus et hovis vidcrim et observaverim

assigtiabo incipiamq. ab co quod in aequinoctiali est. Primum cor-

pus cui i. dies Martii est additus non vidi, posui forte. Secundum

vidi. ö. die Martii hora 10. noctis et fuit adhuc cviguum. longi:

8^/0 Librae. declinatio. 3. fere partium, latitudo ab ecciipt. J.gra-

dus. Tertium. 0. die Martii hora. 10. noctis. Quartum. 7. Martii

hora. 10. Quintum. 8. Martii hora. 10. noctis. Sex'tum die. 9. Martii

hora. 9. noctis observavi apud Sereniss: Archidu: Austriae Caro-

lum Secundum. qui heroico natura e impetu intelligens aeque nunc

atq. olini Begibus et magnis Principibus dignum esseharum artium

Studium et cupidiss: et ingeniosissime Mathematicarum discipUna-

rum doctrinam quoftidie una hora me praelegente audit iungitq.

hanc (ut quae in pace et bello non inutiUs est) aliaruni bonarum

artium et linguarum cognitioni. Septimum corpus Cometae. 10. Mar-

tii, hora. 9.noctur: observavi. Octarum. 11. Martii mane hora.

4. Nonum. 11. Martii hora. 9. nocturna. Decimum tribus horis

post, media scilicet nocte, et hoc quidem corpus ecUpsavit steJlam

parvulam in sinistro brachio Bootis. Undecimum horis quatuor post,

die scilicet 12. hora. 4. mane. Duodecimum hora. 9. vesperi. die

12. Martii. Die 13. Martii per uubes nunq potui observare. Die.

14. mane hora. 4. vix agnovi per nubes Cometam propinquum

esse dtiabus prioribus lucidioribus in Ursa minore. Haec hacteniis

observata tuae Beverendae celsitudini idco mittere volui, ut et

dignum me videar gerere benevolentia tua in me, et tu quaeri non

possis me officium meum in hac parte neglexisse

Cumvero ipse Cometa non sit adeo magnus, aequat enim aut

vix superat stellam aliquam primae magnitudinis , et obscurus

lumine, motu non adeo veloci ut Martius vel Mercurialis, cauda

mediocri

. . . , deflectit enim caudam occidens nonnihil . . d latus

Meridionale, in eamq. partem hactemis semper sua cauda paral-

lelos desc q. et
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Dumhaec imprimerentur , addidi adhuc duas ohservationes, quw

(ut priores) serviiint 9. et 10. prohlemati liegiomon: de Comeiis.

prior jiixta polum Zodiaci. 14. Martii hora 9. vesperi altera est

iuxta Cephaei scapulam hora 9. Martii IS. et fuit minor quam

ante. IG. Martii, paulum progressus et ita parvus erat, ut vix

potuerit agnosci.

Cumgratia et privilegio. Rom. Reg. Maiest. Excusum Viennae

Austriae per Joannem Singrenium.

Die abgebrochenen, übrigens unwesentlichen Worte sind durch

Schäden, die das Blatt erlitten, verunstaltet. Die punktirten Zeilen

enthalten eitel Wahrsagerei, die ich hier wie oben bei dem Send-

schreiben übergehen zu können glaubte.

Hiemlt ist alles zur Stelle geschafft, was wir von P. F a b r i c i u s

über den fraglichen Kometen überhaupt zu erfahren hoffen dürfen.

Leider ist die Ausbeute nichts weniger als reich. Wir wissen nun,

dass Fabricius erstens den Kometen über den 15. März hinaus

wirklich nicht mehr verfolgt, und dass der erste von ihm für den

4. März in die Karte eingetragene Ort fictiv, dass somit seine Beob-

achtungen im Ganzen einen Zeitraum von nur eilf Tagen umfassen. Wir

erhalten zweitens keine nähere Bestimmung der beobachteten Positio-

nen, als etwa das Original der Karte, deren Ungenauigkeit übrigens

augenscheinlich ist, verglichen mit der verkleinerten Copie des

Lycosthenes u. a. bietet. Die Zeiten der Beobachtung endlich,

der Hauptgewinn, den das Judicium verschaffen sollte, sind offenbar

nur in runden Stunden angegeben. Indessen bleiben Sendschreiben

und Judicium auch so noch erwünschte Completirungen einer astro-

nomischen Beobachtung des 16. Jahrhunderts; insbesondere kann

die angegebene Bedeckung von Ä Bootis nützlich werden.

Ich kann nicht umhin, bei dieser Gelegenheit eine dritte Quelle

über denselben Gegenstand initzutheilen , die ich nirgends auch nur

erwähnt fand, und die mir unter allen Nachrichten ihres gleichen bei

weitem das beste Material für die Rechnung zu liefern sclieint, die

Berichte von P. Fabricius nicht ausgenommen. Veranlasst durch

meine Bitte in der Allgemeinen Zeitung war Hr. Dr. Bethmann,
herzogl. braunschw. Bibliothekar zu Wolfenbüttel, so freundlich,

mich unter anderen daselbst befindlichen Schriften über den Kometen
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von 1556 auf eine Selirift aufmerksam zu machen, die den Titel

führt:

Priiftifit ajif t>r.e M.D.LVII. Jar, iampt nnji-n^iiiifi Hlt^ frdcntttji. VOM^if er=

fd)iMiiiiiii\. Hiiv' lu'iiH-iiiiiiti, t'i'O i'f»tv;tit;iMii*n lI1Ilt^ jiitior r.iitvjfnöti'ii *i"omi'trii

5m fi'd)« ^Ilt^ fjtiifftjif.t'lfii 3m- tiniuMVit, iiiit' tu•^l•lIfl•t fnitn* 0c=

fJfUi't t'iird) !lf. JoAtlnm vfiu-r l'^'lor^ltl•t^•n iT)lrciicmiim jii Uiirnl'rr^.

Hr. Bibliothekar ßethmann hatte mir geschrieben, dass in

dieser Schrift eine selir ausführliche Nachricht über den fraglichen

Kometen mit genauer Angabe seines Laufes nach Graden u. s, w.

enthalten sei. Dies bewog mich um Mittheilung des Tractiitchens zu

ersuchen, die denn auch auf das Bereitwilligste erfolgte. Eine rohe

den Lauf des Kometen darstellende Titelvignette, die zu copiren nicht

der IMühe lohnte, da sie in sehr kleinem Massstabe ausgeführt und den

Kometenorten kein Datum beigeschrieben ist, Hess mich sofort er-

kennen, dass Heller das Gestirn wenigstens weit länger als Fahr i-

cius verfolgt habe, und bewog mich, den Inhalt des Quartbüchleins

genau durchzusehen.

Ich gebe im Nachstehenden die Abschrift derjenigen Stellen,

welche mir näherer Beachtung würdig schienen. Heller spricht im

Verlaufe des 4. Capitels seiner Schrift davon, dass er den Kometen

voraus angezeigt, und fährt dann fort, wie folgt

:

. . . VOie t'an fjtrtj wnth fem ^vMtti-ItiMi roltncii fiti Ät'nitiric Affdid'f ifi, ^l•tl itadit'fm

i{J) ctlidt iitu'iit JiT tU'fdtJcriitifril Ji-r Iiifft in nifiiif r rrnfi' ntiflifciVfuMi, fn;!» id) Jic

crflcit jiiu'it ta^ ^'lt^ tiadit iiidits i'itivntöitlitli^ font'i'r r.flc ila»lu*it «m 'oimiiifj r,e=

itierdt. al'fr Aiiff ^en ^J•itt(•ll al'citt fun-iiadi, n'cldu*r itcsdi ^cm "Ccnncritiit} »adi ^IfiJttVüi'

i'olöcte als idi itad) 6 i'fu'fitii jitm «?i'frffj '} ^m•d1^^l'^•ittflm, mid) l'iittfr J5i*ntccf -)

neben ^em SiäjieUiev^ jii itrtdjts «iiff ^em ^ebii%y vcvipeiUt , fafic id) er)l(id) ^fll

5irof'ii t'itf,»'M'»lidi i'luT fiit drittel t'lI^ }wc fliinti-ii iiad) ^l•r Soiiitfit t'itti'JYiaiiti t*ttff=

^flifit. iMt? Ml* 5pi»r.in l^irf,iiiis vbet juum» fiinfflluMl riiti'r t^iiitJcii, vn^ neben tfir,

^cd) f»i|1 i'l'fi Jn-i) Miat« ii'iMtcr rti'iiiM! üfittr.^ nitt'r Jcr Spii-r. »ifAi'u ^t•m lialuMifdniMulj

»•in fedr ffiiuifitMi jsrofffii i'it^ifu'ölnilidtfit tTi'rn ?? 'Ifo" im aiifftiaii^ iiiTduicIt"'*"- ^>' •f')

^cd1 fi'iitfit fo'duMi ilern .iiil'nii cit jiiiior iiii* üfKlu'it, ^Ml^ nvl ii'U|Ti' I'r.fj r.Öf alI^l•l•f

Vlaiii'ti'ii im Jti^l•l•^•^.'.lI.; ncl'fit Jrr SoiiitiMi, l<n^ Jiipitrr fu'itl:. tifff iMiter ter frtc n'.;r.

^fs mr.dit midi al'rr l'frii'iJ'iMiim jii'i'iift'JI'r.fftiti, tr.s idi Jajiimiil in iVini-r rrilfn enU

fnn^nn^, fi-iiii-n fdm'aiii; tr.ir.n kIumi fniiMf. Jllo idi nun in ^l"mfl•^H•n iwenh'l fort

rfitVt iMt? Cii*f,fn UiirmluT.-. fomiiu'n u'.'.r, ürrfnr idi n.idi ^^•m Jritten tii^ afartii iiiic

man rtnff ti? anJcr rnt' iTitti* nr.dit ff? üffiljfno fin tfcmctcn mit fini-m tleine

fdiiuaJ; ftcfi-ruMi beü. UMiit mir AHdi vcn «amtmfflfn ^'n^ platibiiiirt'i^fn pt-rfcnfn

1) Nach Stiele r's Karte von Deutschland:

Länge O« 24' östl. von Paris, Breite SO» S' nördl.

2) „ 90 20' „ „ „ 500 3'
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(iü)ie ang,ejet)i,t, wie fie ten »ttöfmcfjitltdjcit ftfrit mtff ob^emeiten ZDonitfrfJn«? ttacl)

5Jratlf;te iieiien ei^Unjen niii)erri n(f;ic e'^'*^«" Sfftß't erfKJcl) öefcf;cii fietteit. IDöruttt ifl

eo tut) mir iitt fit>e»^ff(f;afftig, an tt)eld)cm orte fiel) ter (Somet ciif5iitit>et ftßti. iTTö

itftnffd) eben bc») öer «rt flcnien wie td)ö jMiior prognoftijirt ijabe. Ulf} nun iiie »ieröt

vn'O fiinfftc «flrtjt »«tirffl itfnrcn ftJ)irfet tclj titirt) mit iitfinem ^n^rmnent ?« öer

CJItfcrfntioit »tiö fßiiö ifm njtff iifldjwolßciiöe nncl)t wcIAh folget tiad) öfin fecl)ftcii

»fflrttj t»alö Dtttb jn»o jlitit?ftt iiad) ^cr Somtetipiiterßnng etJid) grrt^ »bfr öett ^orijont

fr^öOet. ®r ftrccfct aOer feiitfit fd)m(inff jiDifdjcii Ittetiergnitö pn Utittn^ uitö mar

ferne fein v3n«vt o^er onfanö nod) liot^, ^ev fdjroSl? nber ßufj t'lcidjer »nö tiJot'er

fort» »ermifdjt, wie t>ie fdjroefel fJammcn vf «^Ö^" ?" ff«"? •

Den Schluss des vierten Capitels übergehe ich als für uns

werthlos, theile hingegen das fünfte nachstehend beinahe vollstän-

dig mit.

JDfl$ filnfft (Tßpittel »Ott öeiJ Kometen löuff.

Was flf>er öen (ouff öiefeö £ometett belanfit , ^ai> id) tnid) tefliffe ^M id) ifm

entmeCer im ojiffißnö ot^cr bet) ler mittßös (i«efl oter aber bet) £>efßnten flterncn,

ß(0 bet) gewiffen fid^tigen punden öee ijuneiö vermerket. Mnö in erf!er fci^ner erfd)ei=

mtng jw nßd)tö nßd) iem 27 tce '.^ornurtgs ^), wie oCen gefßgt, ginge er gerßö ßMff

mit Der Spica »irginis, öod) ij^ er meine erßdjtens vber jmei^ fünfteil pnt» t»retj

grßö tt»et?ter gegen mittßg fon öer Spifß in;t öer bret)Ue gejlßntJen. J^ann wie tier

Comet im ßuffgßng inn Sie bieei)nen mit t)cr Spiaa in einer gcrßben lineo n>ßr, ßffo

fßf;e id) ß«d) i'tfer öem Someten t>en Meinen ftern (']> Virginis), metdjer ter tetjte ift

»nter ^en t)ret;e» öie tmter Sem lindfen ®(t>ogen ter ^wntffrßmen flehen, »nö f)ie(t

tier Üomet fßfl ^ßö mittet inne jroifd)? Semfe^d? flern, vw ie erfte ö' tirei fteine

fternen (Piazzi XIII'' Nr. 9), öie ßbwßrtj »nter ?er Spitß ^interöc Viabeiäjwatf fteftn,

iJarßifö ift jufdjtiefTe, ößs öer Comet erfltid) erfd)ine ifj nad) ö' lenge fßjl ein fed)ö=

te\)l eine grßt>s vo tem enbe öes 16 grßöe t>er roßge, in &er brei^ten gege mittßg

abwnrtf vbet 5 grßt> vni }wet) fünfftettJ, ift ßitffgßngen mit 206 gratiibne weniger

ein ^ei)en^en tej^I eins grßöe, vo Sem enöe öeö 10 grßJ)0 t>er wßg fßft ein ?rittejjl

eins grßöö ^), .

IPßrnßd) ßwff ^enn G urartü jtf nßdjtö öß er mmmit feinem fdjmßntje wie obenn

gefßgt erfd)ine, fßnö id) if;tt fßfl in ^ie 15 grßö Wjev in Öie bretjtenn, vnt> in &ie

(eng vbcr Sie 9 graö ferrncfet, Dann als id) if^n vmb ein vfir njeniger ein ftßlb i'ier=

te»)( «fld) miternßd)t, inn ter ÖJItfcrnntion fßnJ» , fßfie id) i^n ößfedift fielen mit öem

fld)ten ftern t)er 5unrffrßme (k Virginis) tt'eld)cr bei öretjen minitten einer jlnnöen

ime vorging^, »nö mit öem nenntten ftern ^er ^nncffrnwen (e Virginis)^ roeld)er etman

»lier ein fed)ften teil einer ftitn&en ime nßd)foIget t>nt> flredet ^en fd)mantj ß&iPßrtf,

neben t^em jefienten ftern in fer :3«ncffrßmen (3 Virginis), meld)er iaft bet) einem

frtJelften teijt einer ftnn&en t»or öent (£ometen »nter t>ie mittßge lineß fommen roßr,

«0 (tettet ftd) ßtier ^ßt?Mm«t i)er (dornet fßft bet) 6 grßö weniger ein ßd)tentet)( eine

^) Diese Beobachtung- ist nach dem Obigen in der sehr gebirgigen Gegend zwischen

Gefrees und B er neck, alle spateren Bestimmungen offenbar zu Nürnberg
(Breite 49» 27' 30", Länge 0'' 34"" 58« von Paris nach k. baier. Triangulation)

gemacht, wo der physische Gesichtskreis von der Horizontalebene überall nur

wenig abweicht,

ä) Punkte des Äquators und der Ekliptik, die gleichzeitig mit dem Kometen aufgingen.
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el^1^ö vVer ^f1t i;'iiii't'mnitc»'(?m (e Virginis), n»cld)6 ijl tet tirft^jt-Ticit? jlcn« ?cr 5fttitff=

fmit'fit, I'cr ^at5iim^^I tfiit *£omftfti fast i'titD flu tifittctjiJ fiits (ita^s vnUt ötc

itiilMöö liitfa fjireiiiö, i>tu*r tie Spiccim aber, weld}^ ifl ^cr l* j^cnt jit ^fl• :3Miicf=

fraii'cit, nmr er cifiofiet in t'cr mitttiös Ihua vbev ieii)}ein^hMlie» praö vit^ ein

jflifn?t£'r)I fhts graös vnö folgte ifiitie ^tffl*l• jTerit i'ittfr He tiitftaf,ö liiica iiber ffd)S

grati Vit!) jii'ftj fHiifftfjjl eilte grat'Hfii mit 196 ^«''i^it'wö nuMiiiicr ein viertel, njeü

lan I'ifer (lern 8 ö''*'!' f" ei» fiiitftejjl eins gl•a^HS ^ccscw ^cm itiittr.<; initei; tem
(ie<\ninc:tu',l (d. h. Äquator), t'iiti iiit jci'iato am iriiö ^eo 18 f,l•^5^fi' Jei- nmcie jweit

ftrat» r.et?eii mittag vntcv t'eiiifelt'eii iiefiinfen nmrM, l'efdjlcf^ icl) t'arkJitfj ?aö öer

*£oiitet i't'er fedis f,riTl> uitS rier fiiiifftenl eins ^rit^uö vber ^e^u ileqttinoititil ^ejen

t>em mtttcnied)ti|'d)eii Pcfo eifiöfiet ii»ere viitiiitit 189 jii't^t' vii^ ju»ei) fjiiiftetil eiiiö f,rai&

t^ie inittr.f,6 Jiiiea eireid)t f'ette, raiMits fanö id) am warcv iTf?iotioiitifd)eit IXciiynung,

pct ^octiiuam Jrir.nf,itlcnim Spfiöri:ontm fii'e fimtn Jr.? Jei- ö^rt fes (Somete in frr=

nilo Icnjitii^iniö in So^iacc iatpimai erreidite Jas cn^e tee fedjften ftrate ^' itm^c

l'n^ ^^le er in t'ie lireitte Iiei 10 ^raJ fief,en feptentricn erfiöfiet ivere. Jled))7lIoIöen^e

nad)t üHff Jen Sanil'flrtö i'fn 7. Üfiirtif O^bferiürt id) Jen iSometen mit fcnJerin fleif?

t>nö fanö jn ein ifeni^ i't'er Jen PinJemirttoreMt erfiöfiet i'nJ fdjofj Jen fdjitiantj

»ntcrwnrtj ^ejcn Jem ned))!? (lern t'nter Jenfelben am Siü^cl ier Jwnctfrartien (a oder

e Virginis) tntJ war J' vnterfdjeiJ ?it)ifd)e fin ml) Jem l?inJemiatcr fast bet) 3 ßra=

öitite tiei 2 ftHntcn i'or mttternad)t, niartet ifnn also ijjetjter nadj bifi vber mitter=

nad)t, Salic Ja erfllid) Je» l'fnJemiatcre n)eld)er nn mefir n«r v^er jii'e» firaD x>« fajl

ei» liierten! eins ^raJö in Jie len^ vom tfcmeten flnnM vn etii'an ein Jritteil eins

iiraJs iMiter iTmte, 3 viertel einer jlunJen nad) ntitternad)t vnter Jie mittatis t'inec

tretten mit 189 araJitnjs Jes iTeqnatoris xmJ fafl vbcr ein fedjft ietjt einet ^»»Je«

Jar»ad) Je» ii'cmeten mit 191 ^raJitnts 15 mi»Mten Jes ilettitatoris ein Jritteijl eins

araJns (icTier, fol^enJs fanJ id) and) Spi:am l^ir^inis ein f}««J vnJ einn fiinfftc»)!

einer ft«nJe» nad) mitterHad)t t"ileid) in Jcr jemelten mittags linea mit 195^raJil'us

v»J 5 ju'elffteifn eins ^raJns, TnnJ Jen iSometen t'ter Jifen )lern segen mitternadjt

jn Jer Jltittaalinien erliöf'et 22. graJ. u'eni^er 1. x'irtel eins fraJns vnJ es juar JajH=

mal inn mitternad)t Jcr Sonnenlanff in 27 (;raJitnie Jer fifd) t'"J ifirc iTsrenfto rerta

357 öraJ vnJ ein virteJ eins ^raJns, ilns Jiefer ö^fisernalic» fa»J id) Je» ort Jes

*£omete» im SoJiafo 5 (jraJ vo» Jem anfa^ Jer ivaf,e, kje^en mitternad)t von Jem=

fcit'c» vl'er 16 <ira& v»J ein Jrittet eins i^raJus , Tarnad) Jie fo(f,e»Je nad)t nad)

Jem aditen Ilfartii nad) Jre») minwten vlier ein vfir nad) mitternadit C^tferwirt td)

Jen ifomcten abermals bei Jer mittags linea fampt Jem cJare» flern Spii-a l;^irsi»is,

vl'er iveldje» er faft Jreifftt^ ^raJ )iic»iyer einn ?efienJtc»)I eins graJs in Jer mit=

tac;s linea erfiöf'et ivare, vnJ folrtet ilrnte Jie Spica vbet ein jefienJ te»)l einer ftnnJen

vnter Jifellien linea, I^ann es erfd)ienn and) Jer tfomet Jatjttmal ad)t ^raJ vnJ ein

ad)te»)l eins CiraJö döfier in Jer mittags linea, als in Jer vorigen nad)t mit 19* (;ra=

Jil'ns äqnatoris vnJ ei» virtel eins graJs fiöfier Jan» Jer ftern aii Jer lincTen tvaJen

Bootis (t Bootis), ivcjdjer vl'er }wei Jrittenl einer ftnnJen vl'er ein vf'r Jas ift Jret)

fiinftfieil einer ft«nJen nad) Jem (fometen vnter Jie mittags linea fam, Demfellie»

ftern folget Jann vfcer 5 ?ivölftet)l einer ftnnJen a«d) Jer fd)öne Iherrlidje ftern

ilrftMrws :Sootis, Jer mar in Jer ftölie in Jer 5lfittags linea ein graJ ftofier Jan» Jer

vorige vnJ Jrei) viertel eins graJus vl'er Jen »fomelen i» Jer fell'en erfiöfiet, itad)

Jer leng Jes ««jnatoris ftwHJt Jiri-tHrus faft t'ei 15 graJ nad) Jem ^Somete» Jcr c»Jcr

Hern, al'cr fafl bet) 8 graJ vnJ jmci Jrittcill eins graJs vnJ ivar Jatjnmal asfcnfio

rcffa felis 358 graJ vnJ ein fed)Stfienl eins graJns, fnnJen fid) Jifer fternn marc

orter im SoJiafo, Jer Sonnenn 28 graJ ^, Jes tfomete» 4 graJns z^, vber Jemfel=

l»c»n gegen mitternad)t 24' graJ vnJ 5 ad)ttet)l eins graJns, I'es )lerns an Jer lincfen

jvaJen iJootis, ii: 12 graJ 18 minut, gegen» milternad)t vl'er 28 graJ, vn Jer
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ütcUnits war am eitt> t»f5 18 grß^ifs :^, 31 gmi) t)itö ein öritteijl flegett mittetmän

vbev t>eit pnnct (d, i. über die Eidiptik) cvfiöfift, Ä^iefcö tj^ tije ivHte ÖJbfi'ritattoit

t>ifc9 iSometcitö , rvcld^e ein t)et>er erfßnter ^^r nffronomeij uttt» ©eometrta fl(fo im

gnniJ (mciits verfefiensj öer ivarßeit gemefj ftitteit ifirSt.

2tad) I'em ncimtitfii !)fa»'ti| jn iiad)t5 faiit ötr tfomet mi?er unter öic intttnf?ö linea

ein ftunb mtö 1 i'iitcl einer )lun^ nacl) mitternadjt, Spifß l^irtsinis trat vnter Sic

inittnge iinea mit 198 <;rati£>M5 vnt> einem pirtel eino ö^'^^^'^j f""* 'f)ii^ fßf^ f«'

einem fecl)£'ltet;J einer flunSen vn^> war 39 .«rat), iMtn? ein trittcijl eiuö ^ra^s tieffer

j^egen mittcg hinab vnter t^em Kometen welcher vber 30 i'nö einen falben grnti i'ter

?en ac(i«r.torem g^egen mitternad)t erfiöfiet war, Ser flare flern cnn t>er mitternec1)ti=

fdjen frone (a Coronae borealis) ioi(,et Sem (i'ometen vber jmo ffnnSen, War aber inn

öer mittafiö iinea vber 2 grat) niörigcr t>an öer tSomet. ilrftnrns foJget öem (Sometctt

tiiiftirt »Cer t're») i'irtel einer finnSen gerßö vmb jmet) p^r nac!) initterncdjt, Stim'i

9 erat» «>eni<;er ein viertel eins cirnSs nitiriger fßnn öer ^t'omet. tPer nun öie jflfiro=

nomiflm Scpernifi vnti ©eometriam perfTefiet t>er tan öarcnfj l^erttm lofirm iSometac

finlsen. 5il Innpiweili^ wnnb roeitienfftig fo wir atte Ö?£>fer«ötiones panj griinnttfid)

ßttsfüren foüten. Uaä) fem 10 lUörtii tr«t er «nter öte «tittagö line« jittifdjen 1 pn

2 pf;re ußcl) mitternadjt gerßöe 38 gröö fiod) gegen inttternfld)t vber öen iSqMfltorcm

16 graö vnn'i ein fedjstetjl eine groös fiöfier Sann S'ilrftwrue roeldier imc ein tpcntg

ifiirtyer Son ein halbe flöte »nter Sie mtltßgs lineß folgete, bet) 4 minwten vor freien

vfiren nßdj initternßd)t.

2tßd) Sem ejjlfften Dfßrtij fßfie id) öen »Someten jw nßd)t 3 Utinut für jroetj v^rcnn

ttfld) mitternfldjt unter Ser ntittßgs (ineß, wßr Ser fiern ßm ünäen elDogen :öoott5

(\ Bootis) 1) etwßn bet) * mimtten eins grßtö vber ihm vnö einen t»ritte( ejjns grßöe

l^inter iftnte, t)er vörSerfte fternn an t>er öeid)fel 5ce groffen iUßgens (vj Ursae majoris)

wßr für ihm vber Sie !Jtittßgö (inea gegen niöergßng pt»er fieben grßö Mnö 1 virtel

einö grflSö, vnt» in Ser mittags Iinea »terötfißd'en gröt» b'öber. 6atte fid) ßJfo ttt eine

orSming gcfJeU mit öen fö'röern flernen Ses jvßgens als wolle er Senn wßgen regieren

vnö gieng einen grßö vnt ein fünfteti eins grßös «nter t'nferm (ißMptpunft oSer

Senitfi (von Nürnberg) fiin, unö rtißSrtMfin fdjon in tßs enö öer ^nncffrßwen (d. h.

des Zeichens der Jungfrau) eingangcn. iTuff Öie nßd)t nad) öem 12 öes ütertjens mflr

er fflfl bet) jeftenÖfißJtien graö vber unfern banplpuct (d. h. über das Zenith von

Nürnberg-) in !)Ieriöißno gefttgen vnö jlunöt nafienöt bet) Sem tetjten öer öre») jiern

am örßd)enfd)n»antf {< Draconis) vo roetdjen ftd) öie frümme öesfedien gegen itiöer=

gßng tcncfet, ©erfetb ftern mßr bet) einem fißllJen grßö höher San öer (£omet folget

i^mc vt>er öreij grßö vnö ein fcd)6tet)( eines graös in öer Dtittßgs (ineß.

^n öer Ußdjt aber öie öß folgetc nad) öem öretjjeTienÖen Jllßrtij fiel er öie tctjl öer

^ttnrffrßn»ett (d. h. das Zeichen der Jungfrau) vnö öie grenlfe öes mitterned)tifd)entt

«rcfets (d. h. des nördlichen Polarkreises) vberfdjritten vnö ftunö vmb vier vftr nßd)

inijternßd)t in einem g(eid)tßngen ffrißngel ju beijöen fetjten mit öes f leinen mßgcns

vnterm fjinter Kßöc (y Ursae minoris) vnö öeffelben vrtterm föröern Hnöe (v) Ursae

minoris) von De»iöen gegen öem t)o(o Soöißti 6 grßöus roetjt, fißt ößrnßd) Öe fo(gen=

öen 14 tßg öes JJferljens mit ganJf gefdjminöem Ißuff ftd) votlenös fiiniilier öurd) öas

öttfe gemirre öes örßd^engejlirns ßufj öem töwettn bin inn öen flier (d. h. aus dem

^) Im sechsten, für uns sonst unwesentlichen Capilel seiner Schrift bemerkt H el I e r

bei einer kurzen Übersicht des Laufes des Kometen von diesem Sterne überein-

stimmend mit P, Fabricius, vielleicht nur nach diesem, dass dieser Stern vom

Kometen bedeckt worden sei.
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Zeichen des Löwen in das des Stieres) gefiürJfet. iSctt 16 Jjrarttj ertteiäjte et t>«S

eitt'c t'ce (Zeichens des) j»i?terö bei) ^em fJcr« pttcr tem (Scfcfj (Teplfiej (ß Cephei)

ilm fiel'enjcJicnt'ett tag JUr.itij f^'In^ tcJj tliii neben ^el• fhtcfcn fdjitlt^nt ^ee (£fplf;cj

(t Cephei), iltn 18 n'ßr tiiil' U'ettcr, iTm 19 f^*1I^ td) ifni lu'i ^e1n cifffcrflcn ftent an

t)cr (Safficpfi? linden IianM (soll wohl „rechten" heissen, Stern nicht zu definiren), Um
20 lietfcfct et ticit flent cii Jcm fmiipt (C Cassiopejae), tr.ntad) tt•tt^•^c^ iticiite ö?£ifer=

Mcttoiiee ?urd) IrJibc iiäd)t rfrltinJcrt, in T^es fr.m cjid) ^c^• JJfofmfdK'itii ?M n&ciitö fo

ftarcf fifrfiir, ?r.f5 id) nud) »lad^ ^cm cö dar luor^en n'ßr, ci|Tltd) cm 21 üfarlij mtr

ein c,erin^en vnMviiien ^laitl? i'oiiit iem ^cmetenn ^ani; iä)\verliA) evtennen fnn'üt vnl

folöcnte ^ie iiadit ?ee jii'ei t'iit' jiraiiliicitleii, juifiiicl ^et \3iincl dar ror»»-, gaitJ? ittd)t9

mclir erffiineit hiiite ^'tt^ weit tev (ilcinfj (icriiifi öcö fcrtcni tags ficiuffcit n»ßr, ße=

?ßd)tc id) er n'cri; tv'.r i'crlofdjcit, Jod) ^iit^ td) iine cAie ttadjl »ad), l1lI^ wartet ob

er mi'^er fierfiir ferne, ritö als id) ifii) friie ajtf ^en leJiteit arartij iitcr ^er fian^t tet

i^llt'rc1ne^e fanö vn^ attff öeit abent itit feficii fnnte fäjiäet id) ittid) mit flet)ff t»ctt

(£cinctcn attff l'eit merken in ad)t jufmt'en, 25efanö cwöenfd)etnlid) nad)l'ent er fein

getiirfid) 3ei)d)en, Jafiin ifm feine Jicjenten in t^er firoffenn tierfainlituö t'er Planete

mit «roffer frafft t'u ^eroalt joge, erreid)t (latte, faö er alöjtS ^anJ; 0emad)fam fort=

Cicriidt ttnir, ^cin et nnn in jeficn tagen nid)t t'il lüciter t'oit iet ^Safficpeia jn öer

i^nt'rcme^a gangen u»ar, ^an et cbc in einet nad)t pflegte jn laitffcn. San'i! ihn am
etfien ilvrilis vnter ^er red)ten fiantt nntrcmete (beiläufig bei t: Cassiopejae), ilnf

^en anfern (d. h. am 2. April) ging er anff 6 flnnfen imi? ein t'iertet nad) fer fonnen

Untergang, tas ifl ein ?n'elftf'cil einer t^nnfen fnr einer t'fir nad) mitternadjt jmifd)ert

fem * iMiiiJi 6 jTern »liifrometie (a und p Andromedae) mit 303 grafit^ns 12 minntcn

«nö fem friten graf tes f}einvorf9 ^) fnrJi nad) einer vbt vbet mitternadjt, anferl=

fialt» t'iertel tiber fed)5 flnnt^cn nad) fer Sonnen imfergang, ilnff fen * ging er anff

»t>cr fil'enffialt» flnnö nad) fer Sonnen pntergang mit 310 grafitutö ji»ef örittel

einer finnfe» x'or fem !?mt'iliro Pegaft (a Androinedaej , n>efd)er oben fae baupt

iTnf romef c tierüret, in f er 3tet)tten vbet f enfelljen t»6cr f ret) graf gegen mitternad)t

erficfiet, vnf fiat ftd) in f er Iireitten nidjt t't'er f ret) graf von anfang f es ilpriJs bis

bibet i'erefcrt fonfer i\i v.iebt in fie lenge verrndt ii'orfen. ilm fiiufften attf fen

'^et)ligen (l*>ilertag gieng er aitf anferfiatt" uierteJ fnr fteben »f^r nad) fer Sonnen

Untergang, ein i'ieitel fJnnf efie fan fer rml'iJinte Pegafi, ivar i»ö femfelben vber

ftt'en graf, finnft ganl; fdinnr ef'en fiinff graf i'I'er fem flern, 3n Srapulis ilnf romefae

(ö Andromedae). »Im fed)flen gieng fer cComct anf ein viertel für fer fif'eitfen j^unfen

nad) fem vntergang fer Sonnen fedjtlfn-.It'en graf iior fem VmbiUci pegaft vnf ttJ«r

von fem tlern rnter ifim (d. h. unter dem Kometen, also der Stern wieder § Andromedae)

itt fie leng anf erfiad'en vnf in f te bebe pven graf. iTm fibenf en warft er erftet't i'ber

fen \3ori?onl jcfien ytjnnten für filmen vnf fnndet mid) at3 wer er fajnmal gleid)

eis in feinetn j^ilftanft, fan in fer breiten ftatte er fid) nid)tö vcrrncft, fonfern war

nur bei) cim Pallien graf weiter von fem flern vnter ibme (5 Andromedae) fortgangen,

f öö er a(fo in gJeid)er breite unf leng anf bef e feiten vber jwen graf von f emfctben

ftcrn flnnft (d. h. dass er in Länge sowohl als Breite 2" von § Andromedae abstand),

um adjten ta$ ~) gieng er auf fafl ein jwölftbeil einer flnitf cn für fiben vbr nad)

1) Punkte des Äquators und der Ekliptik, die gleichzeitig mit dem Kometen aufgingen.

2) Von hier an sind Heller's Bezeichnungen von Sternen, in deren Nähe der Komet

sich befand , schwer verständlich , und wird man dieselben erst mit Bestimmtheit

deuten können , wenn genauere Elemente den geocentrischen Lauf des Gestirnes

im April 1536 haben erkennen lassen.
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iet Sonnen »nterßöttö, tvat tamatö ein aäjUii imnl» ^rei viettei ein& ßt'rtöe »onöcm

obetn ilern an tev idntUetn i'in'ivome'bae (Pia'zzi 0'^ Nr. 86) »nnt» von t)cm foJßen&en

Stent (£ Andromedae) vbev }rven grct), i'otgents «uff tsen nejtntiten ßteng er -ßeroö

au'if vmi> 7 v^v mä) öer Sonnen vnterganp, war fünf c,tai von iJem fmdilifo f egcfi

nnd) t)cr teng ein tjatbcn pi'«ö niöri^er, fluni) nod) etuö gröös fiod) vlJer &em inilttern

flern jnjifdjen ten fcljuttern iTn&roineöe (e Andromedae) t>n& netjgt fid) in tier l&fettten

einen falben gi'flö nel^er gepen öein Dmöitifo Veg,a% iinff ten 10 ein jmölftil einer

fiunö naä) 7 vTir tvav et im nufjiflng fflft eine fünfteit eins ^ta^B von &etn mittlej-n

jlern jn)ifd)en öen fdntftern flnSromeöe (j Andromedae) abmavts, f nö ein viertel eine

firaöö ßuff öie fet^tten gegen öem l?mt>ilif0 fegafi. Um eilfften funSt id) if;n vor t'en

«jolcfcn nit fefie, ilm jroelftcn fant» id) jn in einem gleid) ^o6en triangel mit öem

mitlern (s Andromedae) pnö t'ttterm flern fln 5en fdniltern i1n5rome&e (Piazzi o''

Nr. 122), fluntt fcn iöem (d. h. von beiden eben genannten Sternen) gegen ^cm li'mt'i=

lifo Pegaft «uff ?tt»ei t^rittet eines grßös, Umöreijel^enJen iTprilis wßr er unter Öcn

mittlem jlern (e Andromedae) vtier ein grflt» i»n5 ein fedjfteit eins grßöe !tiin«tge=

midjen pnö «uff ein falben grßö gcgenn "Dem Pmtilico pegaft, um i'ierjefien^en fflm

er bei fünf »nö jmetjig minut imter Öen lefjtern jlern an l'er fdjultern ilntrometc

(Piazzi O*" Nr. 122), wßr fünft fßfl ein vivteil eins grßt's uon im gegen Sem Ü'mttilito

pegßft, bei örit^ßlOen grßti vnter t^em mitlern fiern (s Andromedae), vnt> bei ndjt

grßö »on 'bem ymbilifo Pegoft. J7m fünfjeDenöen flwnö öer i£omet in einer gerfl^en

line« fo meit unter &cm mitlern flern (s Andromedae) jwifdjen l'en fd)Mltern ilnt>ro=

meöe ßle ter ö&erft (Piazzi O"" Nr. 86) pon öem mitlern fieljet. ilm fedjfeOentien l&et

er fid) fOtt ^em ncdjfien ort »errucft öreitje^enminutc in i>ie breite von atitternßdjt

»nö Bei jmetj vn'i öreiffig minuten in Öic leng. Am«d)t?efienlien n»«r er t)t^pei fo metjt

»on öem tintern f!ern an Der fdjnltern i?nt)rome5e (Piazzi 0' Nr. 122) als öercterfl

(Piazzi O"" Nr. 86) pon Dem mitlern (e Andromedae) ftel^et, Dod? vber t)ie fejjten

fünf fed)fJteil eins graös weiter gegen öem JTropifo i£ancti, fluni ßlfo fßfi im mittel

in einem gleidjweiten triflugelpontiem leJjern fiern ßn l^er fdjultern (Piazzi Oi-Nr. 122)

vn'i von öem ßn^ern fo vnter t^er ßd)feln ilnöromeDe öes Septentrtoußlifdjen ftfdjes

rucfen tierürct (i Piscium).

^a^ ten neunijefienöen, lam er an Dem Sropifum danai bet} ßnöertfißllien grßö

t)on iem flern ßm elentogen ilnDromeöe (yj Andromedae).

VOetjter ^ab id) in nit fünnen ffiJiferniren , ößnn miewol iä) biff ßuff Den 22.

ü^irilis nod) ein geringen glanJ? t>on tf;me vmb eins gen tßge fdjroerrlid) pormerfet,

funnt td)S tsod) im gefidjt, weil ßud) t»ie fJern nelien ifim von megcn öcr nßr;ert

Sonnen verblidjen, fo gewifj nit ßaben, S5«s idj ein geroife Obferußtion örßuff fieltc

flelfen müge. yerftfic mid) I»te gelerten fißben ^iemit ßnmeijfung genug öes Somete»

IßUff nßd) jured)nen.

Am Ende des Buches, dessen weiterer Inhalt uns nicht inter-

essirt, steht:

©eörucft ?u Jturnbcrg, bei 5oßd)im -öcaer, JJfit Bßtjferlidjer vni eT;urfürftlid)er

ju Sßdjfen Äe»)fieit nit nßd)fttt)rutfen.

Im Obigen sind alle in Parenthesen eingeschlossenen mit ge-

wöhnlicher Schrift gedruckten Worte von mir zugefügte Bemerkungen,

die Sterne nach den Katalogen von ülugh Beigh und Tycho
Brahe (Mem. Roy. Astr. Soc.Vol.XIII), so wie nach Flamsteed's

Atlas und Argelander's Uranometrie gedeutet.
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Heller's Beobachtungen umfassen wie man sieht den Zeitraum

vom 27. Februar bis 19. April, also S3 Tage , geben die Orte des

Kometen zum Theile durch wirkliche Messung, zum Theile durch

Alignement mit Sternen, bezeichnen die Zeit der Beobachtung häufig

mit ziemlicher Schärfe, und bieten manche gute Controle durch wei-

tere Daten. Vor allen hervorzaheben scheinen mir in dieser Bezie-

hung zAvei Sternbedeckungen durch den Kometen am 16. März und

am 20. März, wenn gleich hier die genauere Zeitangabe fehlt,

Reichen zwar alle diese Ergänzungen wohl noch nicht hin, die Epoche

der Wiederkehr genau genug zu bestimmen , um daran ein eigent-

liches Suchen des Kometen zu knüpfen, so werden uns jene Angaben

doch nachträglich, wenn uns der Komet überhaupt wieder erscheinen

sollte, bei der Rechnung vielleicht nicht unwichtige Dienste leisten.

Da nun Heller's Schrift zugleich sehr selten isti), so glaubte ich

durch Obiges den bedeutendsten Theil ihres Inhaltes vor Vergessen-

heit bewahren , und den Astronomen allgemein zugänglich machen

zu müssen. Vergleicht man den Heller'schenBericht mit den kargen

Notizen über den Kometen von 1556, die bei den verschiedenen

Kometographen vorkommen , und von den Rechnern bisher benützt

wurden, so muss man sich wundern, dass eine so viel bessere Quelle

so lang unbeachtet blieb. Vermuthlich trägt daran die Schuld der

Titel des Tractates ^~) der hauptsächlich Prophezeiungen erwarten

lässt, mit denen denn auch bei weitem der grösste Theil des Buches

gefüllt ist. Mit diesen unnützen Erforschungen der Zukunft finden

wir uns aber wieder einigermassen versöhnt, wenn wir bedenken,

dass zu jener Zeit darin eben das einzige Interesse für genauere

Beobachtung solcher Phänomene lag. Insbesondere spornte dazu bei

unserem Kometen ein gewiss vieles Aufsehen erregender Triumph,

den die Sterndeuter, oder wie sie sieh damals nannten „Praktikanten"

feierten, da mehrere von ihnen, wie gleich Heller sowohl als

P.Fabricius vermöge gewisser Planeten-Conjuncturen für das Jahr

1SS6 einen Kometen zu prophezeien kühn genug gewesen waren,

1) Mir ist nur ein zweites Exemplar in der herzogliehen Bibliothek zu Gotha durch die

gütige Anzeige des Herrn Hofrathes Ewald bekannt.

^) Joachim Heller hat mehrfach solche Prognostica oder Practicas geschrieben , die

z. B. Jöcher sammt und sonders ignorirt, wenn er gleich Heller als Prof. Math.

am Gymn. Aegyd. zu Nürnberg, Flacianer und Verfasser anderer Schriften ganz wohl

kennt.




